
Viele Isenburger kennen und schätzen die
Produkte des Bio-Hof Gensler aus Poppen-
hausen, die es im Buchenbuschladen, Neu-
Isenburg, Pappelweg 36 a, zu kaufen
gibt. Das gleiche gilt auch für die verschie-
densten Bio-Spezialbrote ohne Backtreib-
mittel der Backstube Kornzauber von
Bäckermeister Klaus Vogel. Vom Bauern-
brot, Rind- und Schweinefleisch, über Wurst,
Schinken, Ziegen- und Lammwurst bis zu
verschiedenen Käsesorten – alles biologisch
hergestellt. 

Für die Leser des Isenburger ist aber ein Aus-
flug in die Rhön zum Bio-Hof Gensler noch aus
einem ganz anderen Grund interessant. Nach
einer gut einstündigen Fahrt liegt es vor uns:
Das Rhön-Indianer-Hotel! Das ganz andere
„Hotel“ ist gedacht für Rhönurlauber, Pferde-
und Radwanderer, für Natur- und auch für
Indianerfreunde. Schon lange hat sich die
nahe Rhön zu einem Geheimtipp entwickelt.
Hier findet man ein etwas anderes Über-
nachtungs- und Urlaubsangebot – attraktiv,
naturnah, unvergesslich! Egal ob man ein-

mal in einem
Tipi übernach-
ten oder länge-
re Zeit bleiben,
man Naturliebe
und Naturnähe
rund um die Uhr
ausleben will
oder einen Ta-
gesausflug in die
herrliche Rhön
machen möchte
– es wird ga-
rantiert zum un-
vergesslichen Er-
lebnis! 

Und wenn Chef
Gensler mit der
gesamten Fa-
milie und gerne
auch den Gäs-
ten dafür sorgt,
dass niemand
hungern muss,
nennt er das „Er-
lebnis“-Gastro-
nomie. Für ihn

ist gesunde Ernährung wichtig! Bei einem
Besuch sollte man unbedingt die Brotzeit-
Station und den Hofladen besuchen. Brot,
Kuchen, Fleisch, Käse, aber auch Getränke mit
und ohne Alkohol – alles Bio-Produkte! 
In den vergangenen Jahren wurden auf dem
Bio-Hof Firmen-, Familien- und Vereinsfeiern
mit den unterschiedlichsten Themen gefeiert.
„Überraschungs“-Gastronomie nennt Gens-
ler das. Und weil die Nachfrage immer größer
und die Wünsche nach Übernachtungen
immer mehr wurden, hatte er eine tolle Idee:
Das Rhön-Indianer-Hotel! Die Faszination
Indianer-Tipi ist kein Vergleich zum „norma-
len“ Camping. Die absolute Natürnähe, urige
Behaglichkeit, die Feuerstelle in der Mitte, das
konisch sich verjüngende Dach über dem
Kopf, freier Boden – es war indianische Kultur,
die uns diese Attribute nähergebracht haben.
Und trotz des rustikalen Wohlfühl-Komforts

muss man auf die Annehmlichkeiten unserer
modernen Zeit nicht verzichten. Es stehen
moderne sanitäre Anlagen zur Verfügung;
die Küche verwöhnt Tages- und Übernach-
tungsgäste mit gesunden und schmackhaften
Leckereien – vom Frühstück bis zum Abend-
essen. Gastronomie-Aktionen wie Grillaben-
de, Spanferkel- oder Wildschwein-Essen, oder
ganz aktuell, Oster-Erlebnis-Backen – das alles
macht einen Besuch des Rhön-Indianer-Hotels
zu etwas Außergewöhnlichem!

Bei Aktionen in natürlicher Umgebung im
Wald, am Teich oder im Tipi entfalten Kinder
und Erwachsene ihre kreativen Potentiale
wie von selbst – auch ohne ständiges Enter-
tainment. Schon die Übernachtung in der
urig-gemütlichen „Heukoje“ im Tipi ist ein
echter Gewinn. Die betreuten Sommer-Kin-
derfreizeiten im Tipi-Dorf, YAK-Reiten, India-
ner-Olympiade, Wasserspaß am See, Lager-
feuerabende, Indianer-Spiele, – alle Einzel-
heiten würde den Rahmen sprengen! Man
muss einfach selbst hin, um alles zu erfahren.
Mit einem Urlaubsaufenthalt oder der Über-
nachtung im Rhön-Indianer-Hotel erlebt man
die Natur pur mit rustikalem Komfort. Ob eine
Nacht oder drei Wochen, ob als Einzelreisen-
der oder in der Reisegruppe.

Neugierig geworden durch den Bericht des
Isenburger? Auf einen Besuch in wunder-
schöner Rhönlandschaft mit Wasserkuppen-
blick, Kinderfreizeiten im Tipi-Dorf, Erlebnis-
gastronomie mit hochwertigen Öko-Nah-
rungsmitteln lokaler Herkunft und vieles
mehr?

Rufen Sie einfach an: 
Tel.: 06658 1595 oder senden Sie eine 
E-Mail an: service@bio-hof-gensler.de

44  Isenburger

Bio-Hof Gensler und das Rhön-Indianer-Hotel
Von Petra Bremser

Von links: Christof Gensler, Klaus Vogel und Gabi Trapold

Unterhalb der Wasserkuppe in der hessi-
schen Rhön hat Bauer Christof Gensler
1985 den traditionsreichen Betrieb von sei-
nen Eltern übernommen, um ihn zusammen
mit Ehefrau Petra vom Nebenerwerbsbetrieb
wieder zum Vollerwerbsbetrieb zu führen.
Auf dem Hof hält man Rinder und Schweine.
Im Sommer ist die Herde, die etwa 30 bis
40 Tiere umfasst, auf der Weide. Die Kälber
werden nur mit Milch der Mutterkuh auf-
gezogen. Gefüttert wird mit ungespritzten,
natürlichen Futtermitteln. Robuste Rassen, viel
Bewegungsraum und gut belüftete Ställe
gewährleisten eine gute Tiergesundheit.
Genslers Engagement für die Natur und die
Rhön führten zu dem Entschluss, den gesam-
ten Betrieb auf ökologische Wirtschaftsweise
umzustellen und sich regelmäßig von einer
EU-anerkannten Kontrollstelle als Bio-Betrieb
überprüfen und anerkennen zu lassen. 
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